
(3) Abweichend von Absatz 1 Satz 1 dürfen Fertigarzneimittel, die zur Anwendung bei Menschen 
bestimmt sind und nicht zum Verkehr im Geltungsbereich dieses Gesetzes zugelassen, registriert 
oder von der Zulassung oder Registrierung freigestellt sind, in den Geltungsbereich dieses Gesetzes 
verbracht werden, wenn 

1. sie von Apotheken auf vorliegende Bestellung einzelner Personen in geringer Menge bestellt und 
von diesen Apotheken im Rahmen der bestehenden Apothekenbetriebserlaubnis abgegeben werden, 

2. sie in dem Staat rechtmäßig in Verkehr gebracht werden dürfen, aus dem sie in den 
Geltungsbereich dieses Gesetzes verbracht werden, und 

3. für sie hinsichtlich des Wirkstoffs identische und hinsichtlich der Wirkstärke vergleichbare 
Arzneimittel für das betreffende Anwendungsgebiet im Geltungsbereich des Gesetzes nicht zur 
Verfügung stehen 

oder wenn sie in angemessenem Umfang, der zur Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Versorgung 
der Patienten des Krankenhauses notwendig ist, zum Zwecke der vorübergehenden Bevorratung von 
einer Krankenhausapotheke oder krankenhausversorgenden Apotheke unter den Voraussetzungen 
der Nummer 2 bestellt und von dieser Krankenhausapotheke oder krankenhausversorgenden 
Apotheke unter den Voraussetzungen der Nummer 3 im Rahmen der bestehenden 
Apothekenbetriebserlaubnis zum Zwecke der Verabreichung an einen Patienten des Krankenhauses 
unter der unmittelbaren persönlichen Verantwortung einer ärztlichen Person abgegeben werden 
oder sie nach den apothekenrechtlichen Vorschriften oder berufsgenossenschaftlichen Vorgaben 
oder im Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung für Notfälle vorrätig zu halten 
sind oder kurzfristig beschafft werden müssen, wenn im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
Arzneimittel für das betreffende Anwendungsgebiet nicht zur Verfügung stehen. Die Bestellung nach 
Satz 1 Nummer 1 und die Abgabe der nach Satz 1 in den Geltungsbereich dieses Gesetzes 
verbrachten Arzneimittel bedürfen der ärztlichen oder zahnärztlichen Verschreibung für Arzneimittel, 
die nicht aus Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder anderen Vertragsstaaten des Abkommens 
über den Europäischen Wirtschaftsraum bezogen worden sind. Das Nähere regelt die 
Apothekenbetriebsordnung. 
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